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Geschäftsordnung

des Lenkungsausschusses

IT-Konsolidierung Bund
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Präambel

Der Koalitionsvertrag 2021 – 2025 verpflichtet zur Digitalisierung der Verwaltung. Zur 

IT-Konsolidierung Bund ist Folgendes speziell geregelt worden: „Im Rahmen der IT-

Konsolidierung schaffen wir klare Verantwortlichkeiten […].“ (401). Mit 

Organisationserlass vom 8.Dezember2021 ist die Steuerung für die IT-Konsolidierung 

Bund in Gänze auf das Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI) 

übergegangen. Die Zuständigkeit für die Handlungsfelder „Dienstekonsolidierung“ und 

„Beschaffungsbündelung“ ist zudem weiterhin beim BMI verortet. Für das 

Handlungsfeld „IT-Betriebskonsolidierung Bund“ ist weiterhin das Bundesministerium 

der Finanzen (BMF) zuständig. Die Handlungsfelder schließen den sicheren IT-Betrieb 

im Sinne der Informationssicherheit ein.

Um die Umsetzung der IT-Konsolidierung Bund zu beschleunigen und übergreifende 

sowie steuerungsrelevante Entscheidungen der IT-Konsolidierung Bund zu treffen, 

richten das BMI und das BMF einen gemeinsamen Lenkungsausschuss IT-

Konsolidierung Bund ein. Dieser übernimmt und verantwortet die Gesamtsteuerung für 

die IT-Konsolidierung Bund.

Die Zielsetzung des Lenkungsausschusses ist es, die IT-Konsolidierung Bund gemäß 

Kabinettbeschluss „Grobkonzept IT-Konsolidierung Bund“ vom 20. Mai 2015 

termingerecht abzuschließen. Dementsprechend trifft der Lenkungsausschuss für die 

operative Umsetzung der IT-Konsolidierung innerhalb seiner Verantwortungsbereiche 

verbindliche und abschließende Entscheidungen.

Zu den o. g. Handlungsfeldern wird dem Lenkungsausschuss in Form von gemeinsam 

festgelegten Statusberichten berichtet. Der Gesamtbericht enthält die wesentlichen 

Aussagen zu den Handlungsfeldern und ist somit Grundlage der Sitzungen. Zu den 

erforderlichen Handlungsbedarfen sind dem Lenkungsausschuss wechselseitig vor-

abgestimmte Beschlussempfehlungen vorzulegen. Unabhängig davon können auch 

inhaltlich streitige Beschlussvorlagen beraten werden.
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§ 1 Mitglieder; Vorsitz

(1) Den Vorsitz hat das Bundesministerium des Innern und für Heimat inne.

(2) Dem Lenkungsausschuss IT-Konsolidierung Bund gehören an:

1. Stimmberechtigte Mitglieder sind die jeweils zuständigen Staatssekretäre 

bzw. Staatsekretärinnen des Bundesministeriums des Innern und für 

Heimat und des Bundesministeriums der Finanzen.

2. Beratende Mitglieder sind die zuständigen Abteilungsleitungen sowie bei 

Bedarf die Projektleitungen der Betriebs- und Dienstekonsolidierung.

3. Bei Bedarf können ebenfalls Sachverständige der Handlungsfelder 

eingeladen werden, soweit diese zu den Inhalten der Sitzung einen 

wesentlichen Beitrag leisten können.

Die zuständigen Personen werden der Geschäftsstelle des Lenkungsaus-

schusses IT-Konsolidierung Bund (nachfolgend als „Geschäftsstelle“ 

bezeichnet) im Bundesministerium des Innern und für Heimat namentlich 

mitgeteilt.

§ 2 Koordination von Arbeitsabläufen sowie Planungs- und 

Organisationstätigkeiten

Die Geschäftsstelle im Bundesministerium des Innern und für Heimat ist mit 

der Aufgabe der Koordination von Arbeitsabläufen sowie Planungs- und 

Koordinationstätigkeiten betraut. 

§ 3 Sitzungen

(1) Sitzungsorganisation

1. Der Lenkungsausschuss IT-Konsolidierung Bund tagt nach Bedarf –

mindestens jedoch einmal pro Quartal. Außerordentliche Sitzungen 

können durch den Vorsitz oder auf Antrag eines stimmberechtigten 

Mitgliedes an-beraumt werden. 

2. Die Mitglieder können vorab Tagesordnungspunkte bei der 

Geschäftsstelle anmelden. Der Vorsitz legt die Tagesordnung fest.
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(2) Die Geschäftsstelle versendet spätestens 20 Tage vor dem geplanten 

Sitzungstermin die Einladung und den Entwurf der Tagesordnung an die 

Mitglieder. Im Falle einer außerordentlichen Sitzung kann die Geschäftsstelle 

diese und alle weiteren Fristen angemessen verkürzen.

1. Zu jedem Tagesordnungspunkt legt die jeweilige vom Vorsitz bestimmte 

Berichterstatterin/der jeweilige vom Vorsitz bestimmte Berichterstatter der 

Geschäftsstelle die vollständigen Sitzungsunterlagen – und soweit 

vorgesehen, Beschlussvorschläge – bis spätestens 14 Tage vor der 

Sitzung vor. Die Geschäftsstelle stellt die vollständigen Sitzungsunterlagen 

bis spätestens 10 Tage vor der Sitzung den Mitgliedern zur Verfügung. Alle 

nicht eingestuften Sitzungsunterlagen, Ergebnisprotokolle und Beschlüsse 

werden auf einer elektronischen Austauschplattform zur weiteren 

Verwendung eingestellt. Eingestufte Unterlagen werden ausschließlich 

elektronisch übermittelt. Liegen den Mitgliedern die Sitzungsunterlagen zu 

Tagesordnungspunkten, bei denen Beschlüsse zu treffen sind, nicht 

pünktlich vor, so ist der betroffene Tagesordnungspunkt von der Tages-

ordnung abzusetzen. Eine Beschlussfassung per Umlaufverfahren im 

Anschluss an die Sitzung ist möglich. 

2. Die Sitzungen sind nicht öffentlich. 

3. Der Vorsitz leitet die Sitzung. Bei Verhinderung geht die Sitzungsleitung 

an den zuständigen Staatssekretär des Bundesministeriums der Finanzen 

über. 

4. Die Geschäftsstelle erstellt eine Niederschrift in Form eines 

Ergebnisprotokolls und legt den Mitgliedern spätestens sieben Tage nach 

Sitzungs-termin einen Entwurf vor. Änderungsvorschläge werden der 

Geschäfts-stelle spätestens zehn Tagen nach Erhalt zur Verfügung 

gestellt. Nach Prüfung und ggf. Einarbeitung der Änderungen stellt die 

Geschäftsstelle das finale Ergebnisprotokoll zur Verfügung. Dieses wird in 

der jeweils folgenden Sitzung verabschiedet.

5. Die Geschäftsstelle legt den Mitgliedern, sofern Beschlüsse gefasst 

wurden, spätestens sieben Tage nach der Sitzung eine Beschlussnieder-

schrift vor.
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6. Der Lenkungsausschuss IT-Konsolidierung Bund beschließt innerhalb 

seines Zuständigkeitsbereiches verbindlich und abschließend. 

Eskalationsinstanz ist der IT-Rat, sofern die Verantwortungsbereiche der 

Bundesressorts, des Bundeskanzleramtes, des Presse- und 

Informationsamtes der Bundesregierung sowie der/des Beauftragten der 

Bundesregierung für Kultur und Medien betroffen sind.

7. Kann nach einmaliger Befassung innerhalb des Lenkungsausschusses IT-

Konsolidierung Bund kein Beschluss gefasst werden, erfolgt die Eskalation 

wie in § 3, Abs 2, Ziffer 6 geregelt.

(3) Sitzungsteilnehmer; Vertretungsregelungen

1. An der Sitzung nehmen die Mitglieder in Präsenz oder virtuell teil. Die 

Begleitung durch eine Person ist zulässig.

2. Der Vorsitz kann Gäste zur Sitzung einladen. Die Mitglieder können Gäste 

(z. B. zur fachlichen Berichterstattung) vorschlagen. 

3. Ist einem Mitglied die Teilnahme an einer Sitzung nicht möglich, kann es 

eine Vertretung benennen.

(4) Stimmrecht

1. Die zuständigen Staatssekretäre des BMI und des BMF sind 

stimmberechtigt. Jedes stimmberechtigte Mitglied bzw. dessen Vertretung 

verfügt über jeweils eine Stimme. Beratende Mitglieder verfügen über 

keine Stimme. Die Ausübung des Stimmrechts kann auch virtuell erfolgen. 

2. Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. Enthaltungen werden nicht 

gezählt.

(5) Beschlussfähigkeit

Der Lenkungsausschuss IT-Konsolidierung Bund ist beschlussfähig, wenn die 

stimmberechtigten Mitglieder anwesend oder vertreten sind.
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§ 4 Umlaufverfahren

(1) Beschlüsse können nach Entscheidung des Vorsitzes oder auf begründeten 

Vorschlag eines Mitglieds im Umlaufverfahren herbeigeführt werden. Die 

Administration erfolgt über die Geschäftsstelle. 

(2) Bei einem Umlaufverfahren wird den Mitgliedern eine Frist von sieben Tagen 

zur Beschlussfassung eingeräumt.

(3) Den Mitgliedern werden ein Beschlussvorschlag und erläuternde Unterlagen 

zur Verfügung gestellt. Änderungswünsche werden bis zum Ablauf der 

gesetzten Frist durch die Geschäftsstelle mitgeteilt.

Gehen Änderungswünsche ein, so wird ein neues Umlaufverfahren 

eingeleitet oder der Beschlussvorschlag in der nächsten Sitzung behandelt.

Die Geschäftsstelle teilt den Mitgliedern das Ergebnis mit.

§ 5 Schlussvorschriften

(1) Die Geschäftsordnung tritt unmittelbar nach Beschlussfassung im Lenkungs-

ausschuss IT-Konsolidierung in Kraft.

(2) Sie bleibt solange in Kraft, bis sie allein durch Beschluss des Lenkungsaus-

schusses IT-Konsolidierung Bund geändert oder durch eine andere ersetzt wird.

Berlin, 3. November 2023
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